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Handysammelaktion in Marbach: bislang 1.323 Handys recycelt  

 

Über die Mobile-Boxen im Rathausfoyer und der Verwaltungsstelle Rielingshau-

sen fanden in den letzten beiden Jahren 333 ausrangierte Mobiltelefone ihren 

Weg zurück in den Materialkreislauf. Elf Handys davon konnten nach einer voll-

ständigen Datenlöschung sogar wiederverwendet werden. Über das Rücknah-

mesystem Mobile-Box werden bundesweit alte Handys gesammelt und an-

schließend umweltgerecht verwertet.  

 

Seit Beginn der Sammlung in Marbach im Jahr 2017 sind bereits 1.323 Handys 

zusammengekommen. Daraus konnten knapp 30 g Gold, ca. 200 g Silber und 

rund 10 kg Kupfer wiedergewonnen werden. Die eingesparten Ressourcen 

kommen der Klimabilanz zugute. Zudem erhielt der BUND Marbach-Bottwartal 
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dafür Spendengelder für das Wildkatzenkorridorprojekt in Höhe von insgesamt 

694 Euro.  

 

Schätzungen zufolge werden jedes Jahr 5,3 Milliarden Mobiltelefone entsorgt – 

nur ein Teil davon umweltgerecht. Nach Auskunft der Rücknahme-Organisation 

sollen 41 Handys bereits mehr Gold als eine Tonne Golderz erhalten.  

 

„Es wäre schön, wenn die Bürgerinnen und Bürger ihre alten Handys auch wei-

terhin im Rathaus und der Verwaltungsstelle Rielingshausen abgeben und da-

mit zum Klimaschutz beitragen würden“, ermuntert Bürgermeister Jan Trost die 

Bevölkerung, die Sammelboxen in Anspruch zu nehmen.  

 

 

 

 


